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Allgemeine Montagehinweise

Empfohlene Einbauhöhe
Die Mittellinie des Einwurfs sollte aus Gründen der Ergonomie in einer Höhe zwischen 700 mm und 1.700 mm liegen. Wenn diese 
Grenzen aufgrund baulicher Gegebenheiten nicht einhaltbar sind, erlaubt die Europanorm EN 13724 einen erweiterten Bereich 
von 400 mm bis 1.800 mm. Ein weiteres wichtiges Kriterium ist die Unterfahrbarkeit von Anlagen mit einem Rollstuhl. Details 
zur EN 13724 finden Sie hier:

Wärmedämmverbundsysteme (WDVS)
WDVS-Systeme verhindern, dass Wärme über die Außen-
wände von Gebäuden abfließt. Da sie keine tragende Funk-
tion haben, ist für die Befestigung von Briefkastenanlagen 
zusätzliches Material erforderlich, beispielsweise Winkel 
oder Distanzhülsen zur Überbrückung des Abstands zwischen 
der Trägerwand und der Außenseite des Verbundsystems, an 
der die Anlage montiert werden soll. 

Wichtige Hinweise
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Montageort
Anlagen nie der Wetterseite zugewandt montieren!

Anlagen mit Funktionselementen:
• Planen Sie den Funktionskasten immer direkt neben der 

Eingangstür. Der Weg zwischen Besucher und Eingangstür 
sollte beim Öffnen der Tür so kurz wie möglich sein. 

• Die optimale Höhe liegt zwischen 1.500 mm und 1.700 
mm, sie sollte insbesondere beim Einsatz eines Video-
moduls weder über- noch unterschritten werden. Eine zu 
niedrig angebrachte Kamera erfasst Personen nur noch 
teilweise, verzerrt sie und/oder bekommt durch einen 
aufwärts zeigenden  Blickwinkel ein Kontrastproblem: der 
(helle) Himmel überstrahlt, die eigentlich abzubildende 
Person erscheint übermäßig dunkel.

• Achten Sie außerdem darauf, dass die Anlage so platziert 
wird, dass Displays nicht von direkter Sonneneinstrah-
lung betroffen sind. Anderenfalls kann deren Lesbarkeit 
beeinträchtigt werden. 

Die isolisierende Wirkung des Systems kann bereits durch 
einzelne Wärmebrücken stark beeinträchtigt werden. Bei der 
Montage von Briefkastenanlagen an Gebäudefassaden mit 
Wärmedämmverbundsystemen informieren Sie sich deshalb 
bitte unbedingt bei Ihrem Fachhandel vor Ort über geeignetes 
Montagematerial.

https://www.max-knobloch.com/service/din-en-norm/
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Pflegehinweise

Pflege von Schlössern und mechanischen Schließsystemen
Bei unseren Schlössern und Schließsystemen verwenden wir grundsätzlich wartungsarme Ausführungen. Aber auch diese 
bedürfen regelmäßiger Pflege, damit ihre Funktionalität ohne Haken und Klemmen gewährleistet bleibt. Wir empfehlen hierfür 
ein silikonfreies Kriechöl. Entfernen Sie vor dem Auftrag grobe Verschmutzungen und benetzen Sie vorsichtig alle mechani-
schen Teile des Schließsystems. Gerade die Übergangszeit mit frostfreien und frostigen Phasen ist für Briefkastenschlösser be-
lastend. Tagsüber taut der Schnee /das Eis und verdunstet, Wasserdampf kondensiert im Schloss und friert nachts wieder ein. 
Dies kann trotz regelmäßiger Pflege zu Problemen führen. Verwenden Sie in diesem Fall ein handelsübliches Enteisungsspray.

Schutz vor Feuchtigkeit und Verschmutzung
Die Post ist nur bei vollständigem Einwurf und geschlossener Klappe vor Feuchtigkeit und Verschmutzung geschützt. Bei 
bestimmten extremen Witterungsbedingungen kann dennoch Wasser eintreten (lt. DIN EN 13724 bis 1 ccm). Das ist kein Rekla-
mationsgrund. Für bestimmte Briefkästen bieten wir ein Regengitter. Bitte fragen Sie uns bei Bedarf. 

Regelmäßige Pflege und Reinigung 
Der Einsatz hochwertiger Materialien, insbesondere von Edelstahl, ist eine gute Voraussetzung für eine langfristig einwandfreie 
Optik. Wichtig ist jedoch die regelmäßige Pflege und Reinigung der Briefkastenanlage, besonders in Küstennähe und Gegenden 
mit höherer Luftverschmutzung. Auch Flugrost kann zu Korrosionserscheinungen führen, die allerdings keine Produktmängel 
sind. Sollten Sie Verfärbungen durch Flugrost bemerken, müssen diese schnellstmöglich mit geeigneten Reinigungsmitteln 
beseitigt werden. Wir bieten ihnen dazu ein spezielles Pflegemittel unter der Bestellnummer 24035 an. Dieses schützt die 
Oberfläche zusätzlich bei regelmäßiger Anwendung. Die pulverbeschichteten Oberflächen sowie die Oberflächen aus eloxiertem 
Aluminium sind mit warmem Wasser unter Zusatz von Haushaltsreinigern zu säubern. Bitte keine mechanisch wirkenden oder 
oxidlösenden Pflegemittel verwenden. Diese greifen die Eloxalschichten an und zerstören die Oberflächen.

Strukturfarben
Feinstruktur-Beschichtungen sind resistenter gegen Schmutz und Beschädigungen als glatte Oberflächen. Neben den bereits 
genannten Reinigungstipps für glatte Oberflächen ist noch folgendes zu beachten: Bitte verwenden Sie ein weiches, nichtfa-
serndes Tuch zur Reinigung und spülen Sie die Fläche nach dem Reinigungsvorgang mit klarem kaltem Wasser nach. 

Edelstahl
Die Oberflächen von Edelstahl-Artikeln werden vor dem Verpacken leicht konserviert. Mögliche Flecken sind kein Qualitätsman-
gel, sondern durch die Konservierung bedingt und können mit einem weichen Tuch und einem Edelstahl-Pflegemittel beseitigt 
werden. 

Acrylglasoberflächen (Plexiglas)
Verwenden Sie für die Reinigung von Acrylglasoberflächen immer ein fusselfreises, befeuchtetes Tuch. Reiben Sie die Oberflä-
che nie trocken ab. Bei stärkerer Verschmutzung verwenden Sie bitte ein nicht scheuerndes Reinigungsmittel.

Korrosion
In Küstengebieten und besonders stark durch Emissionen belasteten Industriegebieten (Korrosionsschutzklasse 5) kann es bei 
Verwendung von verzinktem Stahlblech, trotz schützender Verzinkung und Lackierung, zu Korrosionsbildung kommen. Dies ist 
kein Reklamationsgrund. Wenn das Produkt in einem Korrosionsschutzklasse-5-Gebiet aufgestellt, bzw. montiert werden soll, 
empfehlen wir Ihnen dringend die Verwendung von Edelstahl.

TIPP! Türen selbst ganz einfach ausrichten!

Durch den Transport und bei der Montage können sich Anlagentüren geringfügig verschieben. Bei Bedarf sind diese ganz einfach 
durch das Lösen der Muttern an den Scharnieren, das Ausrichten der Tür und anschließendes Festziehen der Muttern wieder in 
den korrekten Ausgangszustand zu bringen.

Kurz gezeigt im Video!
QR-Code scannen und im Video 
gezeigt bekommen, wie es 
funktioniert.

https://www.max-knobloch.com/video-tueren-ausrichten
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Garantie 

Neben der gesetzlichen Gewährleistung erhalten Sie auf unsere Artikel zusätzlich 
eine fünfjährige allgemeine Produktgarantie und eine zehnjährige Garantie gegen Durchrostung!

Von der Garantie ausgeschlossen sind:

˲ Korrosionsschäden, die durch Flugrost verursacht worden sind

˲ Schäden an Aluminiumteilen, die durch den direkten Kontakt mit Gips, Kalk, Zement o.ä. entstanden sind

˲ Produkte, an denen durch nicht von uns autorisierten Personen Veränderungen oder Einbauten vorgenommen wurden

˲ Schäden, die durch mechanische Einflüsse (insbesondere Vandalismus) entstanden sind

˲ Schäden, die auf unsachgemäßem Gebrauch, fehlender Pflege, Verschleißerscheinungen, ungeeigneten Pflegemitteln oder 
Naturkatastrophen beruhen

˲ alle elektrischen und elektronischen Komponenten und Einbauteile 
 
Garantievoraussetzung für Elektrik und Elektronik ist ihre Installation durch eine entsprechend qualifizierte Fachkraft. Durch 
Garantieleistungen wird die Garantiefrist nicht verlängert. Für Produkte, welche per Onlinekauf erworben worden sind, gilt 
ausschließlich die gesetzliche Gewährleistungsfrist.

Unter außergewöhnlichen Witterungsbedingungen wie Starkregen, Sturm, Schnee und Eis kann es zu technisch bedingten Be-
einträchtigungen der Funktion unserer Anlagen kommen, die keinen Reklamationsgrund darstellen.

Verpackungsentsorgung

Wohin mit der Verpackung? Kostenlose Entsorgung über Interzero

Als nachhaltig agierendes Unternehmen werden wir auch unserer Verantwortung hinsichtlich 
der durch uns in Umlauf gebrachten Verpackungsmaterialien gerecht. Bereits seit 2013 beteili-
gen wir uns im dualen System „Interzero“.

Wie es funktioniert
Bei größeren Verpackungsmengen kann unter Angabe unserer Mitgliedsnummer 84868 direkt 
über Interzero eine Abholung veranlasst werden. Informationen zu Mindestmengen und Ablauf 
finden Sie im Interzero-Merkblatt zur Entsorgung von Transportverpackungen im Download-
Center auf www.interzero.de. Oder fragen Sie uns direkt. Sollten Sie die Mindestmengen für 
eine Abholung durch Interzero nicht erreichen, können Sie das Verpackungsmaterial kostenfrei 
im nächsten Wertstoffhof abgeben. Alle verwendeten Verpackungsmaterialien sind recycelbar!

Unsere Mitgliedsnummer: 

84868

Weitere Anleitungen?
Weitere und hier nicht aufgeführte Anleitungen finden Sie als separate Beilage direkt im Servicepack. 
Ihnen fehlt eine Anleitung? Fragen Sie uns gerne.

https://www.interzero.de/fileadmin/PDF/Broschueren_und_Informationsmaterial/220811_Interzero_Anfallstellenmerkblatt_web.pdf

